
Ein Hängeregisterschrank für
400 Mappen kostet je nach Aus-
führung und Qualität ungefähr
500 Euro. Es braucht viel Platz
und eignet sich mehr oder weni-
ger gut für das schnelle Auffin-
den von Unterlagen.
Wie ordentlich eine solche Hän-
geregistratur ist, hängt sehr
stark vom Benutzer ab. Wäh-
rend Sachbearbeiter A sämtli-
che Dokumente ausdruckt und
ablegt, hält Sachbearbeiter B
die Ablage nur einiger Unterla-
gen für erforderlich. In der Regel
hat jeder Sachbearbeiter sein ei-
genes »System«. Da die Eigen-
heiten sehr verschieden sind, ist
die Nachvollziehbarkeit durch
andere nur bedingt möglich.

Die Software kann es besser

Anders ist es, wenn eine Soft-
ware nach festen Regeln die
Auftragsdokumente automatisch
speichert, gleichgültig ob Ange-
bot, Auftragsbestätigung, Lauf-
tasche, Fremdarbeits- oder 
Papierbestellungen sowie Lie-
ferscheine und Rechnungen.
Sämtliche Vorgänge müssen do-
kumentiert werden, da das Do-
kument ja die Informationen für
die nachfolgende Stelle enthält.
Kommt es zu Rückfragen und
der Sender der Informationen ist
nicht erreichbar, so müssen die
Kollegen Auskunft geben kön-
nen. Das soll genauso schnell
und zuverlässig erfolgen, als
wenn der Ersteller der Doku-

mente selbst gefragt würde. Da
sich die Prozesse häufig über
mehrere Tage oder Wochen hin-
ziehen, ist es nur mit einer Soft-
ware, die sämtliche Dokumente
im Zugriff hält, möglich, dem
Kunden zufriedenstellende Aus-
künfte zu erteilen oder ganz ein-
fach das Dokument ein zweites
Mal per E-Mail zu versenden.

Ausdrucke einsparen und trotz-
dem viele Vorgänge einsehbar

Natürlich kann man Dokumente
ausdrucken, wie es für die Orga-
nisation eines Betriebes notwen-
dig ist. Jedoch lässt sich jede
Menge an Kosten für Toner und
Druckerpapier sparen, wenn nur
wirklich wichtige Dokumente,
wie eventuell Lauftasche oder
Lieferscheine und Rechnungen

ausgedruckt werden. Die Kopie
eines Angebotes oder der Auf-
tragsbestätigung auszudrucken
und abzulegen, ist nicht erforder-
lich, wie zahlreiche Printplus
Druck.X-Anwender bestätigen.
Ein weiterer Vorteil der Software
ist die Menge an Vorgängen,
welche dokumentiert von allen
Arbeitsstationen aus einsehbar
sind. Deutlich über 400 »Map-
pen« sind mit Printplus Druck.X
verwaltbar. 3.000 bis 5.000 Auf-
träge pro Jahr und mehr sind für
eine EDV kein Problem.
Wollen Sie auch den Überblick
behalten und eine unübersichtli-
che Zettelwirtschaft vermeiden?
Setzen Sie auf Printplus Druck.X.
Wir zeigen Ihnen gerne, wie das
schnell und zuverlässig geht.
Printplus
www.druckx.ch
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Vorstufe

S
Printplus Druck.X – die bewährte Software für kleinere Druckereien

So behalten Sie den Überblick

Die Software speichert automatisch die erstellten Dokumente und hält

diese für die Anwender im Zugriff.
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